
 

 

 

 

Grüne Akademie & Biodiversitätspreis-Verleihung 2024 

„Es liegt in unseren Händen mit kleinen Taten Großes zu bewirken“ 

 

Der Biodiversitäts-Preis 2024 wurde heuer zum dritten Mal vom Verein Grünes Kreuz 

für Jagd und Natur verliehen. Im Palais Pálffy in Wien wurde der niederösterreichische 

Preisträger vorgestellt und die Trophäe sowie einen Scheck in der Höhe von 10.000 

Euro durch Präsidentin Dr. Christa Kummer-Hofbauer im feierlichen Rahmen 

überreicht. 

 

Der Verein Grünes Kreuz für Jagd und Natur hat den Biodiversitätspreis 2024, an den 

Hegering Prellenkirchen verliehen. Im Zuge der Grünen Akademie des Vereins wurde 

der Preis nun bereits zum dritten Mal vergeben, heuer an einen Hegering, der sich 

revierübergreifend in besonderer Weise dem Thema Biodiversität und Jagd seit 

nunmehr 25 Jahren widmet. Keynote Speaker Prof. Dr. Markus Moling griff das Thema 

„Jagd, Natur und Biodiversität“ auf.  

 

Johann Dietrich (Bezirksjägermeister und Hegeringleiter) übernahm stellvertretend 

für den Hegering Prellenkirchen die Trophäe, welche ein Unikat mit der Symbolik der 
Biodiversität darstellt und welche Macht in unseren Händen liegt, freudestrahlend und 
sichtlich gerührt: „Eine solche Anerkennung für die geleistete Arbeit zu erhalten ist 

eine Bestätigung unseres Wirkens und spornt uns in unserem Tun an.“ so Dietrich.  
 
Erstmals erhielt der Preisträger zudem eine zweckgebundene Unterstützung in Höhe 

von 10.000 Euro. Diese Mittel sollen gezielt zur Umsetzung weiterer 
biodiversitätsfördernder Maßnahmen verwendet werden und unterstreichen die 
Bedeutung nachhaltigen Engagements. Seit nunmehr 25 Jahren setzt sich der 

Hegering Prellenkirchen mit außergewöhnlichem Einsatz für den Erhalt und die 
Förderung der Artenvielfalt ein. 
 

Unter Begleitung der Jagdhornbläsergruppe Prellenkirchen gratulierten u.a. 
Landesjägermeister DI Josef Pröll, Abg. z. NR Johann Höfinger, u.v.m. den 

Preisträgern herzlich. 
 

Mit dem Preis wollen wir als Verein Grünes Kreuz die wichtigen Zusammenhänge 

zwischen Jagd und Biodiversität aufzeigen. Eine Fachjury, unter der Leitung von Dr. 
Miroslav Vodnansky, beurteilte sorgfältig zahlreiche Bewerbungen. Heiko Hornung 
(Chefredakteur, Wild und Hund) hielt als Vertreter der Fachjury eine Laudatio und 

erklärte die Beweggründe für die Entscheidung. Wir freuen uns auf viele innovative 
Einreichungen für das kommende Jahr. 
 

Infos: https://www.verein-grueneskreuz.at/gruene-akademie 


